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DSA:
Regeln für ein 
„transparentes 
und sicheres 

Onlineumfeld“

Anwendung und Durchsetzung auf unterschiedlichen (politischen) Ebenen
mit verschiedenen Akteuren

Forschung

Zivilgesellschaft
Europäische 
Kommission Nat. BehördenNutzer:innen

Wer ist an der Durchsetzung des DSA beteiligt?
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Warum braucht es den Forschungsdatenzugang?
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Wen reguliert der DSA?
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Vermittlungs-
dienste

Hosting-
Dienste

Online-
Plattformen

Sehr große 
Online-

Plattformen/ 
Suchmaschinen
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Was sind VLOPs/VLOSEs?

• Sehr große Online-Plattformen
(VLOPs) und sehr große Online-
Suchmaschinen (VLOSEs)

• Derzeit: 24 designierte 
VLOPs/VLOSEs

• Durchschnittlich mehr als 45 
Millionen monatliche aktive Nutzer in 
der EU

• Zusätzliche Verpflichtungen, u.a. im 
Hinblick auf dem Umgang mit 
„systemischen Risiken“
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Anbieter VLOPs/VLOSEs DSC

Alphabet Google Maps Irland

Google Play Irland

Google Search Irland

Google Shopping Irland

YouTube Irland

Apple App Store Irland

TikTok Technology TikTok Irland

Meta Facebook Irland

Instagram Irland

Microsoft Bing Irland

LinkedIn Irland

Pinterest Pinterest Irland

Twitter International X Irland

Infinite Styles Services SHEIN Irland

Whaleco Technology Temu Irland

Alibaba AliExpress Niederlande

Booking Booking.com Niederlande

Snap Snapchat Niederlande

Wikimedia Foundation Wikipedia Niederlande

Aylo Pornhub Zypern

NKL Associates XNXX Tschechien

WebGroup Czech Republic Xvideos Tschechien

Amazon Amazon Marketplace Luxemburg

Zalando Zalando Deutschland
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Zugang zu öffentlich verfügbaren Daten von 
VLOPs/VLOSEs (Art. 40 Abs. 12 DSA)

• Öffentliche Daten wie z.B. öffentlicher Content, Likes, Impressions, Kommentare

• Zugang wird von Plattformen geprüft und zur Verfügung gestellt (z.B. über APIs)

• Erforschung systemischer Risiken in der EU

• Richtet sich an Forschende aus Wissenschaft und Zivilgesellschaft 

• Geringere Zugangsvoraussetzungen als Art. 40 Abs. 4 DSA

• Grundgedanke: niedrigschwellig und schnell

• Erste Erfahrungen (u.a. zur Bundestagswahl) zeigen:

• Sehr unterschiedliche Vorgehensweisen 

• Minimal-Compliance 

• Holprig, fehleranfällig, unvollständig, inkonsistent

• „Preliminary Findings“ im Zuge laufender Verfahren der EU KOM bestätigen das
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Zugang für „zugelassene Forscher“ zu nicht-öffentlichen 
Daten von VLOPs/VLOSEs (Art. 40 Abs. 4 DSA) 

• Delegierter Rechtsakt konkretisiert technische Bedingungen und Prozesse - seit 
29.10.2025 in Kraft

• Zertifizierung/Zulassung über DSCs

• Strenge Auflagen (Art. 40 Abs. 8 lit. a-g DSA)

• Anschluss an Forschungsorganisation

• Freiheit von kommerziellen Interessen

• Offenlegen der Finanzierung

• Datenschutz und Datensicherheit

• Notwendigkeit und Verhältnismäßigkeit

• Erforschung systemischer Risiken in der EU und Bewertung der 
Risikominderungsmaßnahmen 

• Ergebnisse öffentlich, kostenfrei verfügbar
7



Bundesnetzagentur.de www.dsc.bund.de

Antragsprozess Forschungsdatenzugang

Antrag

• Via Data Access 
Portal an DSC der 
Forschungs-
organisation oder der 
Plattform

Anfangsbewertung

• Durch DSC der 
Forschungs-
organisation

• Abstimmung mit 
Datenschutzbehörde

35 AT Finale Bewertung

• Liegt stets beim DSC 
am Niederlassungs-
ort der Plattform

Zulassung oder

Ablehnung

Formulierung

begründetes Verlangen

Bearbeitungszeit gemäß Delegiertem Rechtsakt: insgesamt 80 Arbeitstage

Antrag kann überarbeitet und erneut eingereicht werden
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Wie geht es nach der Zulassung weiter? Szenario 1

9



Bundesnetzagentur.de www.dsc.bund.de

Wie geht es nach der Zulassung weiter? Szenario 2

Begründetes 
Verlangen

•Gibt Frist vor

•Enthält 
Zusammen-
fassung des 
Antrags und 
Zugangs-
modalitäten

15 Tage
Änderungs-
ersuchen

•Kein Zugriff 
auf Daten

•Schutz von 
BuG

•Muss 
Alternative 
vorschlagen

15 Tage
Begründetes 
Verlangen

•Änderungs-
vorschläge 
werden 
abgelehnt oder 
angenommen

•Neue Frist 
wird festgelegt

5 AT Mediation

•Sofern keine 
Einigung 
zustande 
kommt, kann 
eine Mediation 
angesetzt 
werden

Gerichts-
verfahren

•Kommt in der 
Mediation 
keine Einigung 
zustande, kann 
der Fall vor 
Gericht gehen
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Aktueller Stand

• Hohes Interesse von Seiten der Forschungscommunity

• Erste Anträge innerhalb von 24 Stunden nach Inkrafttreten des Delegierten 
Rechtsaktes

• Derzeit 7 Anträge beim Deutschen DSC im Initial Assessment

• Insgesamt knapp 20 Anträge EU-weit

• Kleinere technische Anlaufschwierigkeiten im Data Access Portal

• Enge Zusammenarbeit und guter Austausch zwischen DSCs

• Erste Zulassung frühestens im Februar 2026
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Kontakt

Digital Services Coordinator
Art40DSA@dsc.bund.de
www.dsc.bund.de
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